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sehen Friedens-Richter zu Gran-
wil-County in Süd-Carolina».
Tobler starb 1765 in Neu-Wind-
sor.

Nach Tobler nun
Gabriel Walser (1695-1776)

Johannes Tobler hatte sich
während der Vorbereitungen auf
seine grosse Reise nach einem

würdigen Nachfolger umgesehen

und ihn im Pfarrer von Speicher,

dem bekannten Chronisten,

Geographen und
Kartenzeichner Gabriel Walser gefunden.

Er hatte wie Tobler während
des «Landhandels» ebenfalls zu
den «Linden» gehört und war
wie dieser dafür mit einer hohen
Busse von 238 Gulden,
annähernd seinem Jahresgehalt als

Pfarrer, bestraft worden. Der
Kalender war bei Walser in guten
Händen. Es verwundert nicht,
wenn er als Verfasser der Appenzeller

Chronik von 1740
vermehrt historische Texte, aber
auch christliches Gedankengut
einfliessen liess. Gabriel Walser
liess sich 1745 zum Pfarrer von
Berneck wählen, wo er bis zu
seinem Tode im Frühjahr 1776 lebte.

Ulrich Sturzenegger

Nun nahm sich Ulrich Sturzenegger

des beliebten Kalenders
an. Die ersten Ausgaben von
Tobler wurden «bey Joh. Christoph
Egg» in Lindau, später viele Jahre

bei Ruprecht Weniger in
St.Gallen gedruckt. Sturzenegger

hatte 1767 in der Neuschwendi
in einem ziemlich weit von Trogen

entfernt liegenden Bauernhaus

eine Druckerei eingerichtet.
Sicher mit dem Gedanken im
Hinterkopf, den Kalender nun
selber zu drucken, hatte Sturzenegger

das Erbe Walsers

übernommen.

Zweimal zwei
Appenzeller Kalender

Noch nach Jahren hatte Johannes

Tobler seine Heimat und vor
allem sein «Kind», den von ihm
gegründeten Appenzeller Kalender,

nicht vergessen. Sicher nicht
aus Profitgier, sondern weil er
ihm sehr am Herzen lag, dachte

er einmal daran, eine Ausgabe
von Carolina aus herauszubrin-
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